Mündliche Prüfung: Mikrofluidik

· Welche Märkte sind besonders bedeutend für MF? -> Druckköpfe, Flusssensoren für industrielle Automatisierung, Life Science -> Lab-on-a-Chip, industrielle Dosiersysteme…
· Navier-Stokes-Gleichung aufschreiben und Bestandteile erkläre. Warum kleines f -> Kraftdichte
· Wie sieht Fluss in Röhre mit Druckunterschied aus -> Parabolisches Profil; fa=fvol=0  (Hagen-Poisson Gleichung);in turbulenter Strömung -> flaches Profil
· Was ist, wenn Fluss eingeschwungen? -> ffriction=fvolumen=0 -> Bernoulligleichung, Abwandlung von NSE
· Was dominiert in Fluidik -> Visköse Kräfte; Re-Zahl klein -> laminarer Fluss
· Skalierung? v mit L^1; Re mit L^2
· Zeichnen von Tropfen auf glatten Fläche -> Kontaktwinkel durch Young-Gleichung
· Dynamisch bewegte Flüssigkeit -> Profil zeichnen, Kontaktlinie widersetzt sich Bewegung; Wenn Belastung weggenommen? -> Hysterese
· Young-Laplace Gleichung: dp= σ * (1/r1 – 1/r2); Radien stehen senkrecht aufeinander
· Senkrechte Röhre, hydrophil, welches Profil? Wie ist Druckverteilung? Radius in Profil?
· Wie funktioniert Mischen in Mikrosystem: Allein durch Diffusion
· Profil in elektoosmotischem Fluss
· Ventil: Ein Beispiel aufzeichnen
· Mischer: Wie mischen -> Grenzflächen erhöhen, Diffusion; Beispiel: Ein Mischer vorstellen, z.B. Caterpiller: A/B Profile; Interdigital Mixer
· Seperationsprinzip: H-Filter (zeichnen und erklären); Pinched-Flow Fraction (was bewirkt unterer Fluss -> Anheften von Teilchen an Wand)
